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Dezember 2021 

Wegen der Coronapandemie 
werden bis auf weiteres nur 
eingeschränkt Termine ver-
öffentlicht.  

Alle Terminangaben in die-
ser Ausgabe werden unter 
Vorbehalt veröffentlicht und 
es gelten die jeweils aktuel-
len gesetzlichen Bestimmun-
gen. 

Wir bitten um Verständnis! 

Do. 2.-Mo. 6.12. Zoigl (Zoiglstube Fichtenschacht) 

  Di. 7.12.  Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr)  

Sa. 11./So. 12.12. Zoigl (Stefflwirt) 

 Di. 14.12.  Caritas Sozialberatung  
   (Pfarrzentrum, 16 - 17 Uhr,  
   bitte tel. anmelden unter 09631/798920!) 

 Mi. 15.12.  Marktgemeinderatssitzung (Rathaus, 18 Uhr) 

 Mo. 20.12.  Verwaltungsgemeinschaft Wiesau 
   VG-Versammlung (Rathaus, 16.30 Uhr) 

  Di. 21.12.  Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

Mit der Wiesauer Weih-
nachtskrippe wünschen wir 
allen Lesern der „Wiesauer 
Nachrichten“ eine schöne, 
besinnliche Adventszeit und 
ein frohes Weihnachtsfest. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Für die „staade Zeit“ wünsche ich Ihnen und Ihren Familien, allen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern unserer Heimatgemeinde Wiesau, unseren Kindern, Jugend-
lichen und Senioren persönlich und im Namen meiner beiden stellvertretenden 
Bürgermeister Michael Dutz und André Putzlocher alles erdenklich Gute, Ge-
sundheit und ein frohes, friedliches und besinnliches Weihnachtsfest!  

Schenken Sie Freude und Sie werden vielfach Freude zurückerhalten! 

Gehen Sie (falls noch nicht geschehen) bitte impfen - und bleiben Sie gesund! 

Herzlichst Ihr 

Toni Dutz 
Bürgermeister, CSU-Bezirkstagsfraktionsvorsitzender und w.stv. Landrat 
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Herzlichen Glückwunsch! 

Neuer Online-Katalog der Bücherei Wiesau 

Über die Homepage der Gemeinde Wiesau oder über den QR-
Code kommen Sie zum Findus Web-OPAC. Dieser Online-
Katalog verzeichnet den gesamten Bestand unserer knapp 
8.000 Medien. Sie als Nutzer können von Zuhause aus rund 
um die Uhr Ihr Leserkonto einsehen, Medien vorbestellen, 
Verlängerungen vornehmen, Neuerwerbungen und „TOP 20“ 
anzeigen lassen und vieles mehr.  

Der älteste Wiesauer Bürger, Karl Ernstberger, feierte 
kürzlich seinen 104. Geburtstag. 

Der Jubilar freute sich über eine große Gratulantenschar, 
besonders aber über die Glückwünsche seiner Kinder, 
Enkel und Urenkel. 

Im Namen der Marktgemeinde Wiesau gratulierte Bürger-
meister Toni Dutz gemeinsam mit zweitem Bürgermeister 
Michael Dutz, der auch für den CSU Ortsverein Wiesau die 
Glückwünsche übermittelte. 

Glückwünsche folgten tagsüber auch von den Vertretern 
vieler Vereine, von Nachbarn, Freunden, Verwandten und 
Bekannten. Herr Ernstberger empfing freudig die Geburts-
tagsbesucher und musste an diesem Tag auch immer wie-
der aus seinem langen Leben erzählen. 

Kummt's fei wieder – Mir hob'n allerweil offen“ 

lautet der Titel, den sich Werner Robl 
für den zweiten Band seiner (selbst 
erlebten) Kindergeschichten einfallen 
ließ. Darin erzählt wird vom Kreuz-
b e r g ,  d e s s e n  S t r a ß e n , 
Häusern und Menschen. Der reich 
bebilderte Rückblick auf die 1960er 
Jahre führt auch an andere Stätten, 
an die sich der eine oder andere si-
cher gerne erinnert. Das Bilder- und 
Lesebuch ist wie schon der 2020 
erschienene Band I, in der Ich-Form 
geschrieben. 

Ein Kalender der Reihe „Wiesau im 
Wandel der Zeit“ ist für 2022 ebenfalls 
erschienen. Der Titel lautet „Alles ein-
steigen - Türen schließen! Eine histori-
sche Zeitreise durch das Bahngelände 
in Wiesau“. Er enthält 12 historische 
Fotos und interessante Informationen 
rund um den Wiesauer Bahnhof. 

Buch (20,90 Euro) und Kalender (8,00 
Euro) sind im Rathaus Wiesau, Zimmer 
36, erhältlich. 

 

 

 

 

 

 
 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Wiesau 

Voranzeige: Pfingsten 2022: 

150 Jahre Feuerwehr Wiesau 

Wir wünschen  

Ihnen und Ihren Familien  
sowie allen Freunden und Gönnern  
der Freiwilligen Feuerwehr Wiesau  

ein schönes und friedvolles  
Weihnachtsfest 

und für das Jahr 2022 
alles Gute, Glück und Gesundheit. 

Bild: Werner Robl 

Adventliche Stimmung !Adventliche Stimmung !Adventliche Stimmung !Adventliche Stimmung !    

Und wieda is kumma döi selige Zeit, 
im Herzn tragt Jeder  

a b‘sinnliche Freid,- 
a b‘sinnliche Freid, im Advent. 

Ob älter, ob jünger, des bleibt‘se egal, 
im staadn wird noudenkt,  

wöis gwen ist a mal,- 
wöis gwen ist a mal, im Advent. 

Scho lange Zeit vorher dou hout ma‘s vakünd, 
dass kummt da Messias,  
als ganz ärmlich‘s Kind,- 

als ganz ärmlich‘s Kind, im Advent. 

Dou droa solln erinnern döi Krippn und Baam, 
wou mir öitza aafstelln,  

im Stübla daham,- 
im Stübla daham, im Advent. 

Max Gareis, 1982 
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Aktion „Jugend für Senioren“ 

Die JU/CSU/FU bietet einen Fahrdienst für Senioren zur 
Erledigung von Einkäufen an. Die Fahrten sind unverbind-
lich und kostenfrei für die Teilnehmer und finden 1-2 mal 
monatlich statt. Unsere älteren Mitbürger werden jeweils 
samstags ab 9 Uhr abgeholt und zum Einkaufen ge-
bracht, des Weiteren wird ihnen, falls nötig, alles rund 
um den Einkauf erleichtert.  

Zur Koordination melden Sie sich bitte an bei Michael 
Dutz, Tel. 0151 54656003  

Die Termine im Dezember:        
Samstag, 04.12.21 
Samstag, 18.12.21 

Gemeindenachrichten 

Der Markt Wiesau sucht  

eine Pächterin oder einen Pächter  

für die 

Gaststätte im Sportzentrum Wiesau 

Weitere Informationen erteilt 

Markt Wiesau, Daniel Völkl, Tel. 09634/9200-16  

Schneeräum– und Streupflicht zur Winterzeit 

Nach der Verordnung zur Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung sind im Gemeindegebiet 
Wiesau die Gehbahnen der öffentlichen Straßen, Wege 
und Plätze vor den Grundstücken im geschlossenen Orts-
bereich von Schnee zu räumen und zu streuen. 

Bei fehlendem Gehsteig ist die Gehbahn am Fahrbahn-
rand ca. 1 m breit. Die Gemeinde ist verpflichtet, die 
Grundstückseigentümer darauf aufmerksam zu machen 
und die Ausführung zu überwachen.  

Die Räum– und Streupflicht beginnt werktags um 7 Uhr, 
sonn– u. feiertags um 8 Uhr und ist bis 20 Uhr so oft als 
nötig zu wiederholen. Diese Räum– und Streupflicht be-
trifft auch Eigentümer von noch unbebauten Grundstü-
cken im Ortsbereich. Bei Räumarbeiten darf der anfallen-
de Schnee von Privatgrundstücken nicht auf öffentlichem 
Verkehrsgrund abgeladen werden (vom Gehweg auf die 
Straße oder vom Garten auf den Gehweg oder die Straße). 
Das Abladen von Schnee aus Privatgrundstücken auf öf-
fentlichem Verkehrsgrund stellen eine nicht genehmigte 
Sondernutzung nach dem Bayerischen Straßen- und We-
gerecht dar.  

Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften der Verord-
nung können mit Geldbuße belegt werden. Zuwiderhan-
delnde können darüber hinaus im Schadensfall haftpflich-
tig gemacht werden. Ein Abdruck der Verordnung kann 
im Rathaus angefordert oder im Internet unter 
www.wiesau.de/Rathaus & Bürgerservice/Ortsrecht nach-
gelesen bzw. heruntergeladen werden.  

Wasserleitungen in leerstehenden Häusern 

Wir bitten die Hausbesitzer, in den leerstehenden Woh-
nungen und Häusern die Wasserleitungen regelmäßig zu 
prüfen, ggf. außer Betrieb zu nehmen.  

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Wasserwart Martin 
Förster, Tel. 0160 94779541. 

Spielplätze gesperrt 

Aus Sicherheitsgründen sind die Kinderspielplätze im Ge-
meindebereich über die Wintermonate gesperrt. Wir bitten 
um Ihr Verständnis. 

Friedhof 

Die Friedhofsverwaltung bittet die Besucher des Friedho-
fes, sich auf die Gegebenheiten während der Wintermo-
nate einzustellen. Die Haupt– und Gehwege werden kon-
trolliert, dennoch kann plötzlich einsetzender Regen mit 
Frostgefahr die Begehung einschränken. Bei Schneefällen 
werden die Hauptwege in der Regel als Erstes geräumt, 
anschließend die Nebenwege, soweit möglich. 

Die Wasserentnahmestellen werden mit Beginn der Frost-
periode abgesperrt. Der Wasserhahn am Friedhofsgebäu-
de (Nähe Toiletten) kann weiterhin benutzt werden. Die 
Weihwasserentnahmestelle wird im Winter abgesperrt.  

Informationen zum Zensus 2022  

Im Zeitraum Mai bis ca. Ende Juli 2022 findet in Deutsch-
land wieder eine große Bevölkerungsumfrage statt. Im 
Rahmen des Zensus werden in erster Linie Daten aus Ver-
waltungsregistern genutzt. Diese registergestützte Bevöl-
kerungszählung wird mit einer Gebäude- und Wohnungs-
zählung kombiniert und durch Stichproben ergänzt. Die 
direkte Stichprobenbefragung umfasst nur einen Teil der 
Haushalte. Für den Landkreis Tirschenreuth wurde eine 
Erhebungsstelle eingerichtet, die die Stichprobenbefra-
gungen der Haushalte koordiniert und zusammen mit 
ehrenamtlichen Erhebungsbeauftragten durchführt. Für 
die ausgewählten Haushalte besteht in diesem Zusam-
menhang eine Auskunftsverpflichtung kraft Gesetzes.  

Nähere Informationen, auch zu einer Bewerbungsmög-
lichkeit als Erhebungsbeauftragte(r), erhalten Sie unter: 
www.kreis-tir.de/landkreis-tirschenreuth/zensus-2022 
oder bei der Erhebungsstelle Landkreis Tirschenreuth, 
Telefon: 0 96 31/ 7 98 22 – 31; E-Mail: zensus@tirschen-
reuth.de  

Jahresablesung der Wasserzähler für die Benut-
zungsgebührenabrechnung 2021 

Am 03.01.2022 wird das Wasserwerk Wiesau die Ausle-
sung der Funkwasserzähler für die Ermittlung des Zähler-
standes mit Stand zum 31.12.2021 für die Benutzungsge-
bührenabrechnung 2021 durchführen. 

Sollte in einem Gebäude noch ein analoger Wasserzähler 
verbaut sein, so erhalten Sie vom Markt Wiesau einen Ab-
lesebrief zugestellt. Dieser ist bis zum 31.12.2021 an den 
Markt Wiesau zurückzugeben. Die Briefe können in jeden 
Postkasten oder den Rathaus-Briefkasten eingeworfen 
werden. Auch ist es möglich die Zählerstände per Fax, per 
Mail oder im Internet im Bürgerserviceportal unter 
www.wiesau.de zu melden. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass der Zähler-
stand für die Abrechnung 2021 geschätzt wird, sollte der 
Zählerstand nicht oder nicht fristgerecht übermittelt wer-
den. 

Vorbereitungslehrgang zur  
staatlichen Fischerprüfung des FZ Oberfranken 

3 Wochenenden jeweils Samstag/Sonntag, „Meister Bär 
Hotel“, Bahnhofplatz 10, 95615 Marktredwitz,  

Sa. 08. Jan./So. 09. Jan. 2022 
Sa. 15. Jan./So. 16. Jan. 2022 
Sa. 22. Jan./So. 23. Jan. 2022 

Anmeldung unter www. fischereizentrum-oberfranken.de 



 

Mobile Alten- und Krankenpflege 

Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 
Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-
gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  
Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 
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Der Musikverein Wiesau und Umgebung  
sucht Verstärkung!! 

Ob 7 oder 77 Jahre, jeder ist uns willkommen 

 Kinder und Jugendliche, die ein Instrument erlernen 
möchten 

 Erwachsene, die einen Einstieg oder Wiedereinstieg 
wagen möchten 

 Ruheständler, die in jungen Jahren weder Zeit noch 
Gelegenheit hatten zu Musizieren, sich aber schon 
immer mit dem Gedanken getragen haben. 

Es ist nie zu spät! 

Erfahrene Musikerinnen und Musiker erleichtern euch 
den Einstieg. 

Folgende Instrumente können derzeit beim Musikverein 
erlernt werden: Querflöte, Klarinette, Trompete, Flügel-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba 

Besonders würden wir uns über einen Schlagzeuger freu-
en, der sich uns anschließen möchte. 

Haben wir euer Interesse geweckt? Dann nehmt Kontakt 
auf mit Christa und Josef Polata 

Mail: chr.-j.polata@t-online.de  oder telefonisch 

09632/4192 

Generation 50 plus 

Sind Sie Rentner und/oder würden gerne Kontakt zu 
Leuten ab ca. 50 Jahren haben für gemeinsame Unter-
nehmungen, Spielenachmittage, Spaziergänge…? 

Dann freue ich mich auf Ihren Anruf: 0176 47020234 

KOMPETENZNETZWERK „Mein Daheim“  

Daheim wohnen bleiben bis ins hohe Lebensalter, auch wenn 
körperliche Einschränkungen nach und nach den Alltag beein-
flussen, muss gut bedacht und rechtzeitig geplant werden. Das 
Kompetenznetzwerk „Mein Daheim“ leistet im Landkreis 
Tirschenreuth einen wichtigen Beitrag zur Wohnungsanpassung 
für das eigene Zuhause. Die Kommunale Wohnberatungsstelle 
wird durch Ehrenamtliche im Team unterstützt. Sie bereichern 
die Beratungstätigkeit mit ihrem persönlichen Erfahrungsschatz 
und einer absolvierten Grundlagenschulung. Sie bieten vorrangig 
in ihren Heimatgemeinden Beratungsgespräche zu regelmäßigen 
Sprechzeiten an oder kommen auf Wunsch zu Besuchen in die 
Wohnungen der Bürger. 

Wir haben die Ehrenamtlichen befragt, was sie zu dieser Aufgabe 
motiviert hat, wie die Beratungstätigkeit vor Ort ausgeübt wird,  
welche Erfahrungen sie dabei gesammelt haben. Einer dieser 
Wohnberaterinnen ist Doris Scharnagl-Lindinger: „Ich arbeite seit 
2010 für die Lebenshilfe, jetzt Netzwerk Inklusion, in der AG 
barrierefreies Bauen und Wohnen in Mitterteich mit. Inzwischen 
bin ich Sprecherin dieser AG und wir nehmen uns der Barrieren 
in der Stadt an. Dadurch bin ich bei den Bewohnern von Mitter-
teich schon bekannt. Ich bin selbst auf den Rollstuhl angewiesen 
und deshalb kamen auch schon vorher einige ratsuchende Men-
schen auf mich zu. Als es die Möglichkeit gab, diese Fortbildung 
zu machen, war es für mich klar - da will ich weiter einsteigen.  

Ich berate jeden der Rat und Hilfe bei mir sucht. Mein Einzugsge-
biet ist Mitterteich, Waldsassen, Konnersreuth, sowie auch Wal-
dershof. Je nachdem wer mich anruft oder in die Sprechstunde 
kommt. Meine Erfahrungen in der Wohnberatung sind durch-
wegs positiv. Die Menschen sind dankbar, dass jemand da ist, 
den sie Fragen können, auch auf den sie sich verlassen können. 
Die meisten Leute haben ihre eigenen Vorstellungen, was sie 
sich wünschen oder benötigen. Ich binde die digitale Wohnbera-
tung mit ihrer Website immer mit ein. Mit Einigen gehe ich den 
virtuellen Rundgang, hier sind alle Räume der Musterwohnung 
dargestellt. Meiner Erfahrung nach möchten die Menschen eher 
auf das Vertrauen was sie live sehen und anschauen können. 
Was aber auffällt ist, dass sich viele Menschen wünschen recht 
lange zuhause bleiben zu können. Viele Angehörige ziehen mit 
am gleichen Strang und nehmen Umbaumaßnahmen auf sich, 
um die Eltern weiterhin zu Hause betreuen zu können. Das finde 
ich eine sehr gute und positive Entwicklung.“ Frau Doris Schar-
nagl-Lindinger ist unter Tel. 09633/934972 zu erreichen.  

Dieses Ehrenamt stellt eine anspruchsvolle Aufgabe dar, denn 
die Situationen vor Ort sind immer individuell und bedürfen 
dadurch fachlicher Kompetenz und Einfühlungsvermögen gleich-
ermaßen. Die nächste Grundlagenschulung „Ehrenamtliche 
Wohnberatung“ ist für Anfang 2022 im Landratsamt Tirschen-
reuth geplant. Der Kreis der Engagierten soll erweitert werden, 
damit möglichst flächendeckend Beratungsangebote zur Verfü-
gung stehen und dadurch die Ansprechpartner für diese Fragen 
möglichst wohnortnah erreicht werden können.  

Gerne erhalten Sie weitere Informationen für diese wertvolle 
Aufgabe in der Kommunalen Wohnberatungsstelle bei Frau Isol-
de Guba KOMPETENZNETZWERK „Mein Daheim“ unter Tel. 
09631 / 88-427 oder E-Mail: isolde.guba@tirschenreuth.de.                                              
w w w .d i g i t a l e - w o h n b e r a t u n g . b a y e r n ,  w w w . k r e i s -
t i r . d e / s o z i a l e s & e h r e n a m t / k o m m u n a l e -
wohnberatungsstelle/wohnraumanpassung  
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Hast du Lust auf Bastelarbeiten mit Holz? 

Dann komm doch mittwochs um 19 Uhr zu uns in die 
Schnitzerstube (Lilienstraße neben BRK-Heim). 

Weitere Informationen bei Karl-Heinz Meier, Tel. 
09634/592 oder Manfred Dietz, Tel. 09634/1669. 

Wir freuen uns auf Euch! 

Foto: Werner Robl 

Neues Fahrzeug für die Feuerwehr Wiesau 
 
Die Feuerwehr Wiesau freut sich über einen neuen Mann-
schaftstransportwagen: der moderne VW-Crafter-
Kastenwagen wurde von Erstem Kommandanten Christian 
Blohmann und einigen Feuerwehrkameraden bei der Firma 
Schäfer im Landkreis Karlsruhe abgeholt.  

Das Fahrzeug besitzt auch eine Vorwarneinrichtung für 
Autobahneinsätze. Die Ersatzbeschaffung kostet rund 
71.000 Euro. Aus einem Fördertopf der Regierung der 
Oberpfalz fließen 13.100 Euro. Den Ankauf unterstützt 
auch die Feuerwehr Wiesau, die aus der Vereinskasse 
10.000 Euro beisteuert. 

 

Weihnachten im Mobilen Dorfladen der Steinwald-
Allianz 

Sie suchen ein außergewöhnliches Weihnachtsgeschenk? 
Dann ist ein Spezialitätenkorb aus dem Mobilen Dorfladen 
der Steinwald-Allianz genau das Richtige! Individuell zu-
sammengestellt ist er auch in Bio-Qualität und mit regio-
nalen Produkten erhältlich. Oder verschenken Sie einfach 
einen Gutschein vom Mobilen Dorfladen über Ihren 
Wunschbetrag! 

Weitere Gutscheine im Mobilen Dorfladen: 

Onlineversandhändler 

Computer- & Konsolenspiele 

App-Stores 

Wunschgutscheine von mehr als 500 Partnern 
 

Wenden Sie sich an das Team des Mobilen Dorfladens:   

0173 6613078 oder 09682 182219-25    
info@steinwald-dorfladen.de 

Aktueller Fahrplan und Produktliste unter: 
www.steinwald-allianz.de  

Christbäume in Wiesau 

Wiesau soll auch in diesem Jahr in weihnachtlichem Glanz 
erstrahlen. Mehrere Christbäume schmücken wieder ver-
schiedene Plätze in Wiesau und Schönhaid. Sie wurden, 
wie jedes Jahr, von Bürgern zur Verfügung gestellt.  

Ein herzliches Vergelt‘s Gott den Familien Schuller, Vogl, 
Fuchs, Meierl, Philipp und dem Schloss Fuchsmühl. 

Die Wiesauer Schnitzer wollen ebenfalls zur festlichen 
Stimmung am Marktplatz beitragen und stellen die große 
Krippe beim Rathaus auf. 

Inzwischen sind insgesamt mehr als 20.000 Online-
Dienste über die App ansteuerbar. Dabei können rund 
340 verschiedene Services gestartet werden. Die Kommu-
nen stellen dabei ihre Dienstleistungen in eigener Zustän-
digkeit zur Verfügung. Zu den von den bayerischen Kom-
munen am häufigsten angebotenen Leistungen gehören 
die Online-Beantragung von Wahlunterlagen, die Anforde-
rung einer Meldebescheinigung und das Checken des Be-
arbeitungsstands beim Antrag auf einen neuen Pass oder 
Personalausweis. 

Vom Antrag auf eine Geburtsurkunde bis zur Anmeldung 
eines Hundewelpens – all das kann man bereits in vielen 
bayerischen Kommunen online erledigen und ganz be-
quem über die neue BayernApp starten.  

Daneben bietet die BayernApp eine Reihe weiterer Funkti-
onen. So kann man zum Beispiel ein sicheres Kontaktfor-
mular aufrufen und mittels verschlüsselter Verbindung 
mit den Behörden in Kontakt treten, über ein persönliches 
BayernID-Postfach lassen sich Benachrichtigungen von 
Behörden abrufen und man erhält auf Wunsch neueste 
Meldungen und Informationen aus den verschiedensten 
Bereichen des Freistaats, von regionalen Polizeimeldun-
gen bis zu Informationen aus dem Schulbereich.  

Demnächst soll die BayernApp noch um weitere Funktio-
nen ergänzt werden. Unter anderem sollen über eine in-
teraktive Bayern-Karte eine ganze Reihe lokaler Informati-
onen abgerufen werden können, etwa Einwohnerzahlen, 
die Zahl der Kinder in Kitas und Schulen sowie die regio-
nalen Steuereinnahmen. 

Weitere Infos zur BayernApp finden Sie hier:  
https://www.stmd.bayern.de/themen/digitale-
verwaltung/bayernapp/  

Fahrzeugübergabe an das BRK 

Das ausgemusterte Fahrzeug des Feuerwehr Wiesau er-
hielt der BRK Kreisverband, Fachdienst Technik und Si-
cherheit. Es wird zukünftig als wichtige Ergänzung zum 
bisherigen Fuhrpark des Fachdienstes eingesetzt. Statio-
niert ist es bei der Bereitschaft Mitterteich. 

Das BRK bedankte sich beim Markt Wiesau, Bürgermeister 
Toni Dutz und bei der Feuerwehr Wiesau für die Beschaf-
fung und Organisation. 
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Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 13 Uhr u.  14 - 18 Uhr  

Do  11 - 18.30 Uhr  

Sa  9 - 12.30 Uhr 

  
 

 
Wir behandeln:                     
· Entwicklungsstörungen 
· Konzentrations- u. Aufmerksamkeitsstörungen       
· Legasthenie/LRS und Dyskalkulie                                             
· Neurologische Erkrankungen                                                                                                 
· Erkrankungen/Verletzungen der Hand 

Kreuzbergweg 2 
95676 Wiesau 

Tel. 09634 – 755001 

Schuhhaus Bernreuther 

Damen-, Herren– und Kinderschuhe 

wünscht frohe Weihnachten  
und ein gesundes neues Jahr 2022 

  
 

 

 

 

95676 Wiesau, Hauptstraße 12, Telefon 09634/2821 



Fotografie 

Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Pass– u.  
Bewerbungsfotos 
Portraits 
Familienfeiern 
und… und… und… 

Termin nach Vereinbarung! 
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www.wiesau.de 
poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke, Papier–, Restmüll– und Biotonnen: 
  

Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Donnerstag, 9. Dezember 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Dienstag, 14. Dezember 
 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 13. Dezember 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 14. Dezember 
 

Restmülltonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  Montag, 13. Dezember 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 27. Dezember  
  
    

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, Dienstag, 14. Dezember 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 28. Dezember 
  
  
Biotonne  
Wiesau, Kornthan, Tirschnitz, Triebendorf Dienstag, 7. Dezember  
   Dienstag, 21. Dezember  
     

Leugas, Schönhaid Freitag, 10. Dezember
 Donnerstag, 23. Dezember 
  
                                           
Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 
2021 des Landkreises! 

Bitte stellen Sie die Müllgefäße bzw. Gelben Säcke ab 6.00 Uhr bereit! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 

die Januar-Ausgabe 

 Fr. 10. Dezember 

Der Platz für Inserate 

ist begrenzt. Die 

Anzeigen werden nach 

Eingang bearbeitet. Bei 

Platzmangel können 

Anzeigen nicht mehr 

angenommen werden. 
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Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-
len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-
nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser!  

Nachrichten aus dem Standesamt: 
 

Standesamtliche Nachrichten nur in der Printausgabe 

© Markt Wiesau 2021 

Alle Inhalte dieser Wiesauer 
Nachrichten, insbesondere Tex-
te, Fotografien und Grafiken, 
sind urheberrechtlich geschützt. 
Das Urheberrecht liegt, soweit 
nicht ausdrücklich anders ge-
kennzeichnet, beim Markt Wie-
sau. Nachdruck bzw. Vervielfäl-
tigung, auch in Auszügen, ist 
nur mit schriftlicher Einwilli-
gung gestattet. Der Markt Wie-
sau haftet nicht für irrtümliche 
Angaben oder Druckfehler. Än-
derungen bleiben vorbehalten. 

Fundsachen:  zwei Schlüssel, Mountainbike, Kettchen mit Schmetterling,  
                      Schlüsselmäppchen mit Bargeld, Laptop 

Öffnungszeiten der Grüngutsammelstelle  

Von Dezember bis einschließlich Februar bleibt die Sammelstelle geschlossen! 

Prost auf Fasching 2021/2022 
in Wiesau: Zweiter Bürgermeis-
ter Michael Dutz mit dem selbst 
ernannten Prinzenpaar Ewalda I. 
alias Ewald Oppl und Elfried I. 
alias Elfriede Lang. 

Die meisten Faschingsveranstal-
tungen werden wahrscheinlich 
wieder der Pandemie zum Opfer 
fallen. Trotzdem eroberte das 
selbsternannte Prinzenpaar 
Rathausschlüssel und Gemein-
desäckel. 

Bild: W. Robl 


